
 

Studiengangsleiter Gemeindepädagogik und Diakonie 

 

 

Zertifikatskurs 

GGK: Gemeindepädagogischer Grundkurs 2019 

 
I. Ziel 

 
Mit dem „Gemeindepädagogischen Grundkurs“ (GGK) bietet die EvH ein Weiterbil-
dungsangebot an, das sowohl Gasthörerinnen und Gasthörern als auch Studieren-
den der EvH offensteht. 
 
Hintergrund ist einerseits der Wunsch der Trägerkirchen, den gemeindepädago-
gisch tätigen Mitarbeitenden eine Ergänzungsausbildung unterhalb der Anforderun-
gen eines BA-Studiums anbieten zu können, andererseits die Nachfrage von Studie-
renden aus anderen EvH-Studiengängen nach einem gemeindepädagogischen Er-
gänzungsangebot. 
 
Der Zertifikatskurs besteht aus Modulen des BA-Studiengangs Gemeindepäda-
gogik und Diakonie. Die Studierenden im GGK nehmen das Angebot im Rahmen 
von wöchentlichen Studientagen* und Blockangeboten** wahr, der Kurs hat je-
doch auch für sie eher den Charakter eines Ergänzungsstudiums zur Sozialen Arbeit 
und weniger den einer handlungsfeldbezogenen Fortbildung. 
 
* Die Studientage finden im ersten GGK-Semester (SoSe) am Donnerstag und im zweiten GGK-
Semester (WiSe) am Mittwoch statt, und zwar in der Regel von 10:15 bis 17:45 Uhr. 
** Jedes Blockseminar verteilt sich auf drei bis vier Blocktage an zwei Wochenenden (im WiSe in der 
Regel: 2mal Fr./Sa.). 

 
II. Verlaufsplan 
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1. Sem. 

Religion wahrnehmen (Einführungsmodul) 

(GGK 1 = GD 1.2) 

(12 SWS - 12 LP) 

12 12 1 

2. Sem. 

Theologische Grundlagen 

(GGK 2 = GD 1.7) 

(6 SWS - 6 LP) 

Gemeindepädagogik  

(GGK 3 = GD 2.1/2) 

(4 SWS - 6 LP) 

12 10 2 

 
LP = Leistungspunkte nach ECTS (1 LP entspricht einem Workload von 25 Std.) 
SWS = Semesterwochenstunden (á 45 Min) 
Prüf.= Zahl der Prüfungen pro Semester 
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Inhalte des Grundkurses 
 

1. Das Einführungsmodul „Religion wahrnehmen“ (GGK 1 = GD 1.2) 
Sechs Lehrveranstaltungen (12 SWS, 12 CP): 

- LV 1:  Gemeindepädagogik und Diakonie als Disziplinen und  
-  Handlungsfelder – ein Überblick 
- LV 2:  Reflektion eigener religiöser Setzungen und Implikationen 
- LV 3:  Einführung in das Verständnis biblischer Texte 
- LV 4:  Einführung in theologisches Denken 
- LV 5:  Religiöse Vielfalt: Christliche Denominationen/ Islam/ Judentum 
- LV 6:  Religions- und Kirchensoziologie/ Kybernetik 

 
2. Das Modul Theologische Grundlagen (GGK 2 = GD 1.7) 

Drei Lehrveranstaltungen (6 SWS, 6 CP): 
- LV 1:  Biblische Quellen und Entwicklungen  
- LV 2:  Geschichte des Christentums 
- LV 3:  Grundwissen Dogmatik 

 
3. Das Schwerpunktmodul „Gemeindepädagogik“ (GGK 3 = GD 2.1/2) 

Zwei Lehrveranstaltungen (4 SWS, 6 CP): 
a) eine Einführung in die Gemeindepädagogik (GD 2.1 LV 1) als Pflicht-

veranstaltung 
b) eine der drei folgenden Lehrveranstaltungen als Wahlpflicht-

Lehrveranstaltung: 
 Einführung in Theorie und Praxis der Gruppenarbeit (GD 2.1 LV 2) 
 Arbeit mit Kindern und Jugendlichen an schulischen und außerschu-

lischen Orten (GD 2.2 LV 1) 
 Arbeit mit Erwachsenen/Arbeit mit alten Menschen(GD 2.2 LV 2) 

 
 

III. Studientechnisches für Gasthörer_innen im Überblick 
 

Beginn:    zum Sommersemester 
Dauer:   in der Regel 2 Sem. 
Kursbeginn:  SoSe: ca. 13. KW/ WiSe: ca. 39. KW 
    erster Vorlesungstag: 04. April 2019 
    weitere Daten siehe EvH-Homepage 
 
Studientage:  1. Sem.: Donnerstag 
    2. Sem.: Mittwoch 
Aufteilung (z.B.): 1 Studientag á 4 LV plus 1 Blockseminar oder 
    1 Studientag á 4 LV plus 2 Blockseminare 
    (ein Blockseminar hat in der Regel vier Blocktage) 
 
Status:   Gasthörer_in mit Sonderstatus 
Bewerbung: zu Beginn des Kursantritts 

(bis 15. April im Sommersemester, 
bis 15. Oktober im Wintersemester) 

Kosten für externe Gasthörer_innen: 150,00 € im Semester 
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Formular: Gasthörer_innen-Antrag unter http://www.evh-
bochum.de/index.php/schriftliches-
bewerbungsverfahren.html 

Modulprüfungen:  3 
Leistungspunkte 24 Leistungspunkte (LP) 
Workload:  600 Std. (einschl. Selbststudium) 
Gesamt-SWS:  22 SWS (elf Seminare) 
SWS pro Sem:   12 und 10 SWS (6 bzw. 5 Seminare) 
 
Präsenztage: 42 (im Regelfall) 
 

Sommersemester: 21 Präsenztage im 1. Sem. (Donnerstag und WE-Blöcke): 
 

Offiz. Vorlesungswochen im Zeitraum Mitte März bis Mitte Juli 17 

abzgl. Einführungs- und Prüfungswochen - 3 

abzgl. Donnerstags-Feiertage - 2 

Zwischensumme: 12 

zuzügl. Wochenend-Blocktage im Modul GGK 1 (2 Seminare á 4 Tage) + 8 

zuzügl. Präsenztag Prüfung in Modul GGK 1 + 1 

Summe: 21 

 
Wintersemester: 21 Präsenztage im 2. Sem. (Mittwoch und WE-Blöcke) 
 

Offiz. Vorlesungswochen im Zeitraum Mitte Sept. bis Anfang Februar 19 

abzgl. Einführungs- und Prüfungswochen - 3 

abzgl. Blockwoche - 1 

Zwischensumme: 15 

zuzügl. Wochenend-Blocktage im Modul GGK 3 + 4 

zuzügl. Präsenztage Prüfungen in den Modulen GGK 2 und GGK 3 + 2 

Summe: 21 

 
IV. Unterstützung durch die Landeskirchen 

 
Wenn Sie bereits in einem Dienstverhältnis mit Einrichtungen der Trägerkirchen der 
EvH stehen, werden Sie von den Beauftragten für die Mitarbeiter_innen in den Lan-
deskirchenämtern beraten und unterstützt. 
Die Bestimmungen der VSBMO der Evangelischen Kirche von Westfalen lauten in 
§ 16 Abs. 4: "Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden für [...] den theologischen 
[jetzt: Gemeindepädagogischen] Grundkurs [...] in dem erforderlichen Umfang ohne 
Anrechnung auf den Urlaub von der Arbeit freigestellt." 
Die EKiR und die Lippische Landeskirche fördern die Teilnahme an Weiterbildungen 
der gemeindepädagogischen Mitarbeiter_innen. 

 

 
Stand: 21.07.2018 

 
Kontakt: 

Prof. Dr. Desmond Bell 
Kursleiter GGK 

bell@evh-bochum.de 
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